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Das Hohelied der Liebe - 
Klang und Fundament unserer Gemeinde 
 

Das 13. Kapitel des Ersten Briefes an die Korinther, das Hohelied der Liebe, 
zählt zu den tiefgründigsten und schönsten Texten der Bibel. Es ist eine 
leidenschaftliche Mahnung des Apostels Paulus an die zerstrittene 
Gemeinde in Korinth, die einander in der Rangfolge ihrer geistlichen Gaben 
übertreffen wollten. Paulus zeigt ihnen einen besseren Weg: den Weg der 
Agape, der göttlichen, bedingungslosen Liebe. 

Das Wesen der Liebe 

Paulus beginnt mit einer klaren und eindringlichen Feststellung, die bis 
heute ihre Gültigkeit behält: „Wenn ich in Sprachen der Menschen und 
Engel redete, aber keine Liebe hätte, so wäre ich ein tönendes Erz oder eine 
klingende Schelle.“ (1 Kor 13,1) 

Weder die glänzendste Rhetorik noch das größte Wissen, ja nicht einmal 
der Glaube, der Berge versetzen kann, oder eine Selbstaufopferung bis zum 
Äußersten, haben ohne die Liebe einen Wert. Die Liebe ist somit nicht nur 
eine Tugend unter vielen, sondern das unentbehrliche Fundament allen 
christlichen Handelns und Seins. 

In einer poetischen Beschreibung umreißt Paulus das Wesen dieser wahren 
Liebe. Sie ist langmütig und gütig, sie kennt keinen Neid und keine 
Prahlerei. Sie sucht nicht ihren Vorteil, lässt sich nicht zum Zorn reizen und 
trägt das Böse nicht nach. Sie ist vielmehr eine Kraft, die alles erträgt, alles 
glaubt, alles hofft, alles duldet. Sie ist die Fähigkeit, das Gute im Gegenüber 
zu sehen und dem anderen geduldig Raum zur Entwicklung zu geben. 
Wahre Liebe ist die Grundlage des Miteinanders in jeder Gemeinschaft. 
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Glaube, Hoffnung, Liebe – Die drei großen Töne 

Dieser zentrale Gedanke findet in unserer Kirche eine besondere Resonanz. 
Unsere drei Glocken, die über der Stadt Völkermarkt klingen, tragen die 
Namen Glaube, Hoffnung und Liebe. Diese drei sind es, die Paulus am Ende 
seines Liedes zusammenfasst: 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist 
die größte unter ihnen.“ (1 Kor 13,13) 

Derzeit erfahren wir in unserer Gemeinde eine ganz konkrete 
Herausforderung, die diesen Bibelvers in ein neues Licht rückt: Die größte 
von ihnen, die Glocke "Liebe", ist leider defekt und bedarf einer 
aufwändigen Reparatur. Ihr Schweigen erinnert uns auf schmerzliche 
Weise daran, wie wichtig der Klang der Liebe für uns ist. Doch ihr Schweigen 
wurde auch zu einem Aufruf zum Handeln und zur gelebten Gemeinschaft. 

In wunderbarer Weise haben Sie, liebe Gemeindemitglieder und Freunde, 
darauf geantwortet. Durch die großherzigen Spenden bei unseren 
Benefizkonzerten wurde ein wesentlicher Beitrag zur Sanierung unserer 
Liebe-Glocke geleistet. Herzlichen Dank an alle Spender! Ihr Engagement 
zeigt, dass die Liebe, die wir im Klang der Glocke vermissen, bereits tief in 
unserer Mitte lebt und wirkt. 

Bald wird die Liebe wieder tönen und uns alle daran erinnern, dass die 
Liebe nie aufhört und dass sie das Größte ist – in Gottes Wort, im Herzen 
unserer Gemeinschaft und im Klang unserer Glocken. 

Der Herr stärke und festige in Euch allen den Glauben, der Berge versetzt, 
erfülle Euch mit der Hoffnung, die allem standhält, und lasse die Liebe, die 
das Band der Vollkommenheit ist, durch Euch wirken.  

Euer Pfarrer Igor Vukan 
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Konzert von SaMaBreeze am 11.4.2025 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen.“ – (1. Korinther 13,13) 
 

Beim Benefizkonzert am 11. April 2025 wurde das Programm in drei 
Blöcke aufgeteilt, die die Namen der Glocken der Christuskirche 
Völkermarkt trugen. 
 

Das Vokaltrio SaMaBreeze begeisterte das Publikum mit Gospels, 
Pop & More zu den Themen „Glaube, Hoffnung und Liebe“. 
 

In der Moderation wurde Bezug zu den Themen ebenfalls hergestellt. 
So zum Beispiel auch mit einem Text aus der Autobiografie des 
Sängers der irischen Rockband U2. Bono schreibt darin, dass er an 
den Apostel Paulus denken musste, an seinen Brief an die Korinther 
und daran, warum er der Meinung ist, dass die Liebe wichtiger ist als 
der Glaube und sogar wichtiger als die Hoffnung. 
 

Warum er gerade die Liebe so hoch einschätzt, das illustriert Paulus 
mit einer ganzen Reihe von Beispielen. Unter anderem aus der 
Musik. Fehlt Liebe, dann bleiben Lieder bloß eine Abfolge von Noten 
und Tönen. 
 

Aber mit Liebe bekommt alles einen anderen Klang. Sie verleiht 
Seele, Herz und Tiefe. Deshalb brauchen auch Hoffnung und Glaube 
eben die Liebe. Liebe hat für Paulus diesen Stellenwert, weil sie ihren 
Ursprung in Gott hat. 
 

Glaube, Hoffnung, Liebe - die drei sind Geschwister. 
Ihr Symbol ist das sogenannte Ankerkreuz. Das Kreuz für den 
Glauben, der Anker für die Hoffnung und drumherum das Herz - 
natürlich für die Liebe. Sie ist das Bindeglied. 
 

Liebe besitzt noch eine weitere besondere Eigenschaft, Bono 
von U2 beschreibt sie in "Pride (In The Name Of Love)". Das Lied 
erinnert an Martin Luther King und Jesus von Nazareth, Menschen 
der Liebe. Liebe wird nicht weniger, wenn sie geteilt wird. Sie 
wächst sogar, wird immer mehr. 
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Das Publikum bedankte sich nicht nur mit großzügigen Spenden, 
sondern auch mit Standing Ovations. Natürlich gab es dann 
musikalische Zugaben vom Vokaltrio SaMaBreeze.  

Walter Woschitz  
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Konzert Ensemble Vivace und Duo Aeris am 10.5.2025 

Wundervolle Klänge erfüllten die evangelische Christuskirche in 
Völkermarkt beim Konzert des Ensemble Vivace und des Duos Aeris 
(Blockflöte und Akkordeon). Von Brahms bis Elton John mit "Circle of Live" 
spannte sich der Bogen.  
 

Mit der schwungvollen und sehr informativen Moderation wurden auch die 
Hintergründe der Melodien vertieft.  
 

Die freiwilligen Spenden dieses Abends werden für die Restaurierung der 
Glocke mit dem Namen "Liebe" verwendet. Somit stand die gesamte 
Veranstaltung unter dem Eindruck der Liebe.  
 

Das zahlreich erschienene Publikum belohnte die Sängerinnen und Sänger 
und das Duo mit tosendem Applaus.  

Marianne Millonig 
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Tauferinnerungsgottesdienst 
 
Am 4. Mai fand in unserer Kirche ein wunderbares Fest mit vielen Kindern 
statt. Wir feierten, wie bereits in vielen evangelischen Kirchen üblich, eine 
Erinnerung an die Taufe und eine Segnung der Kinder, die noch nicht 
getauft sind, aber den christlichen evangelischen Glauben bereits lebendig 
leben. 

Die Mädchen und Buben hatten etwas Dekoratives vorbereitet und zum 
Thema "Weinstock und Reben" einen Teil der Kirche verziert. 

Viele strahlende Gesichter in prächtigen Gewändern haben mit ihrer 
Freude die weiteren Gottesdienstbesucher angesteckt.  

Ich danke unserem Pfarrer für die wunderbaren Segensworte, mit denen er 
die Kinder bedacht hat, und danke Ihnen, liebe Gemeinde, dass Sie mit uns 
gefeiert und der Feier einen würdigen Rahmen verliehen haben. 

Werner Trimborn 
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Gemeindefest am 22.Juni 2025 
 

Das Pfarrgemeindefest und der Schulschlussgottesdienst fanden heuer 
schon zum zweiten Mal im Pfarrgarten der Christuskirche in Völkermarkt 
statt. 
Mit viel Einsatz wurde der Pfarrgarten für das Fest und den Gottesdienst 
hergerichtet. 
 

Unter den großen Kirschbäumen fand man Schatten und konnte der Predigt 
unseres Pfarrers Igor Vukan lauschen und mit vollem Herzen die modernen 
Kirchenlieder der Band mitsingen. 
 

Das danach stattfindende Pfarrgemeindefest stand unter dem Motto „Alles 
für unsere Glocken“. 
 

Viele fleißige Mitglieder unserer Pfarrgemeinde haben durch ihre 
Unterstützung mit Kuchen und Salaten und natürlich auch dem 
Arbeitseinsatz im Vorfeld und im Anschluss an das Fest erst möglich 
gemacht.  
Dank all dieser freiwilligen Helferinnen und Helfer konnten die Besucher 
gemeinsam gemütliche Stunden bei Speis und Trank und auch netten 
Gesprächen an den liebevoll gedeckten Tischen verbringen. 
Indem alle Besucher fleißig die vielen Köstlichkeiten genossen, kam wieder 
etwas Geld zusammen für die Restaurierung unserer Glocken. 
 

Vielen Dank an alle, die diesen Tag unvergesslich gemacht haben! 
 

Marianne Millonig 
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TAUFEN 
Max Broschwitz, Sohn von Magdalena Broschwitz und Ernst Spitzer aus 
Völkermarkt  

Nikolai Hobel, Sohn von Karina und David Hobel aus Eberndorf 

Ella-Sophie Wahl, Tochter von Katja und Patrick Wahl aus Wernberg/Brückl 

Josephine-Lisa Haring, Tochter von Lisa und Jan Haring aus Gallizien 

Jakob Petscharnig, Sohn von Michaela und Stefan Petscharnig aus 
Klagenfurt 

Samuel Kügler, Sohn von Katharina und Andreas Kügler aus Kühnsdorf 

Helena Karner, Tochter von Manuela Karner und Alexander Schwab aus 
Eberndorf 

Johanna Skofitsch, Tochter von Michaela Skofitsch und Christoph Luniaczek 
aus Schwadorf 

 
2 EINTRITTE 
 
KONFIRMANDINNEN und KONFIRMANDEN 
Helena Jammer aus St. Michael ob Bleibug 

Mats Kotzan aus Mittertrixen 

Nikolas Zweytick aus St. Michael ob Bleiburg 

 
BEERDIGUNGEN und VERABSCHIEDUNGEN 
Ernst Singerl aus St. Kanzian im 63. Lebensjahr 

Ute Stuchetz aus Neuhaus im 89. Lebensjahr 

Christine Knels aus Kühnsdorf im 70. Lebensjahr 

Eva Liaunig aus Neuhaus im 82. Lebensjahr 

Agnes Kummer aus Völkermarkt im 87. Lebensjahr 
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Die Lange Nacht der Kirchen fand am 23.5.2025 in der Christuskirche in 
Völkermarkt statt. 
Danke den Akteuren für den schönen Abend. Uns hat es Spaß gemacht, 
nur schade, dass keine Besucher kamen….  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sprechstunde des Pfarrers:  
Jeden Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr. Bitte um telefonische 
Terminvereinbarung. Tel: 04232 2847   Mobil: 0699 18877256   
E-Mail: pg.voelkermarkt@evang.at  
 

Sprechstunde der KB Beauftragten Andrea Jantscher:   
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 14:30 bis 16:30 Uhr. 
Für ein persönliches Gespräch im Pfarramt wird um telefonische 
Terminvereinbarung gebeten. 
Mobil: 0699 18877233     E-Mail: kb.voelkermarkt@evang.at 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion, Hersteller: Evangelische 
Pfarrgemeinde A.B. Völkermarkt, Augustinerweg 2, 9100 Völkermarkt. Pfarrer Igor 
Vukan Tel: 04232 2847; Mobil: 0699 18877256  E-Mail:  pg.voelkermarkt@evang.at;  
Homepage: https://evang-voelkermarkt.at Inhalt: Verkündigung und Information für 
Mitglieder der evangelischen Pfarrgemeinde Völkermarkt. 



 
Gottesdienste 

 
 

Völkermarkt  
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr 
Am 5. Sonntag im Monat kein Gottesdienst 

    
So. 05.10. 10.30 Uhr Erntedankfest 

Fr. 31.10. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenktag  
der Reformation 

So. 16.11. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 

So. 23.11. 10.30 Uhr Ewigkeitssonntag 
Gedenken an die Verstorbenen 

So. 30.11. 10.30 Uhr Gottesdienst am 1. Adventsonntag 

Mi. 24.12. 17.00 Uhr Christvesper 

Fr. 26.12. 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 

So. 28.12.  Kein Gottesdienst 

Mi. 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend 
 

Familiengottesdienst und Kirchenkaffee an jedem 1. Sonntag im 
Monat. 
Abendmahl an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat. 
 

Bleiburg  

Mi. 24.12. 15.00 Uhr Christvesper 
 

 
Alle aktuellen Termine sind auf der Homepage 
https://evang-voelkermarkt.at 
Link auf die Homepage mit QR Code     

https://evang-voelkermarkt.at/

